Norton Bootable Recovery Tool

Mit dem kostenlosen "Norton Bootable Recovery Tool" entfernen Sie Schädlinge auch dann, wenn sich Ihr PC nicht mehr normal starten lässt.

Mit dem "Norton Bootable Recovery Tool" von Symantec werden Sie selbst dann einem Virenbefall Herr, wenn das System mal nicht mehr bootet. 

Nach dem Programmstart können Sie über den Installation-Wizard das "Norton Bootable Recovery Tool" erstellen - entweder auf einer CD, DVD oder einem USB-Datenträger. 

So lässt sich ein vollständiger Systemscan ausführen und prüfen, ob Ihr PC mit Viren, Spyware, Trojanern, Hacker-Tools oder anderen Sicherheitsrisiken infiziert ist, auch wenn sich das System nicht mehr booten lässt.
Fazit: Manchmal der letzte Rettungsanker für infizierte PCs. Auch andere Hersteller bieten eine Rescue-CD an, etwa das AntiVir Rescue System, die 
F-Secure Rescue CD oder die AVG Rescue CD.
Norton-Symantec Beschreibung

Erstellt eine Customized Rescue Boot Disc, die dafür sorgt, dass Ihr PC schnell wieder betriebsbereit ist, wenn das Betriebssystem so stark infiziert wurde, dass es sich nicht mehr starten lässt oder Ihr Norton-Produkt nicht installiert oder gestartet werden kann. 

Wenn Sie mit dem regulär in Ihrem Norton-Produkt enthaltenen Scanner Bedrohungen nicht entfernen können, oder sich Ihr System im schlimmsten Fall nicht mehr starten lässt, können Sie die Funktionsfähigkeit Ihres PCs mithilfe des Norton Bootable Recovery Tool wiederherstellen. 

Weitere Informationen

Download-Anweisungen: 
1. Klicken Sie auf die Schaltfläche Download "Norton Bootable Recovery Tool herunterladen". 

2. Klicken Sie in dem angezeigten Dialogfenster auf "Datei speichern". 

3. Geben Sie an, wo Sie die Datei speichern möchten, und klicken Sie auf "Speichern". 

4. Wechseln Sie zu dem Speicherort, an dem Sie die Datei gespeichert haben, und führen Sie die heruntergeladene Datei aus. 

5. Möglicherweise werden Sie aufgefordert, die Ausführung dieser Datei zu bestätigen. Bestätigen Sie die Ausführung der Datei, und fahren Sie mit dem Download-Prozess fort. 

6. Sobald der Download abgeschlossen ist, startet der Assistent automatisch.   Folgen Sie den Anweisungen, um Ihr Norton Bootable Recovery Tool zu erstellen. 

7. Bewahren Sie die CD oder das USB-Gerät auf, um jederzeit darauf zurückgreifen zu können, wenn Ihr System nicht startet oder Sie Ihr Norton-Produkt nicht installieren können. 

8. Legen bzw. setzen Sie dann in einer Notfallsituation einfach das für Ihr System erstellte startfähige Medium in Ihren Computer ein und überlassen Sie ihm alles Weitere. Das startfähige Medium startet Ihren PC in einer sicheren Umgebung und beginnt dann mit der Bereinigung Ihres infizierten Systems, so dass Ihr PC schnell wieder betriebsbereit ist. 

Systemanforderungen: 

- Microsoft Windows XP mit Service Pack 2 oder 3, Windows Vista oder Windows 7 

- Ihr Computer muss USB-Systemstarts unterstützen, damit Sie das Norton Bootable Recovery Tool auf einem USB-Gerät ausführen können.
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Mit diesem Assistenten konnen Sie das Norton Bootable Recovery Tool erstellen
AuRerdem konnen Sie die Bedrohungsdefinitionen auf einem vorher konfigurierten USB-
Stick aktualisieren

Hinweis: Das Norton Bootable Recovery Tool enthalt eine Reine von Netzwerk- und
Speichertreibem. Sie konnen weitere Treiber aufnehmen, wenn Sie das Tool erstellen.
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